
Gradi Golf Open
Nach einer Woche Pause ging es für mich weiter auf der Pro Golf Tour in Polen. Die 
Anreise war von Komplikationen geprägt, mit einem gecancelten Flug, dann einem 
verspäteten Flug, dass ich meine Verbindung in Warschau verpasste, weshalb ich 
kurzfristig ein Mietauto nahm und nach Breslau fuhr. Ich kam schlussendlich am Abend 
vor dem Turnier um 18:40 Uhr auf dem Golfplatz an und spielte noch eine schnelle 
Proberunde. Völlig übermüdet von dem Tag viel ich ins Bett und wusste, dass ich mich 
auf die Erfahrung der vergangenen Jahre verlassen musste, da ich auf dem Platz schon 
ein paarmal ein Turnier gespielt hatte.  
 

Runde 1: Das Turnier startete für mich auf Tee 10 um 08:00 Uhr. Das Wetter 
war regnerisch, bei 22 Grad und etwas Wind (10 km/h). Ich startete solide mit einem 
Birdie und fand schnell in mein Spiel. Leider machten sich die Strapazen und die kurze 
Nacht, der vergangenen zwei Tage bemerkbar. Ich musste ein Doppelbogey mit einem 
Wasserball und einem kurzen verschobenen Putt notieren. Zum Glück konnte ich dies 
schnell wegstecken und fand langsam wieder in mein Spiel. Birdies auf der 17. und 1. 
Bahn brachten mich wieder auf Kurs. Schlussendlich konnte ich eine 68er Runde (-2) 
unterschreiben und wusste, dass der Nachmittag rein der Erholung und dem Schlafen 
gewidmet werden.  

 
Runde 2: Die Cut Runde begann für mich auf Tee 1 um 12:30 Uhr. Das Wetter 

war heiss bei 29 Grad und gleichem Wind wie Tags zuvor (15 km/h). Ich wollte da 
weitermachen, wo ich zuvor aufgehört hatte, und konnte dies auch direkt umsetzten 
mit einem Birdie auf dem ersten Loch. Danach parte ich solide vor mich hin und liess ein 
paar gute Chancen aus, bevor ich dann ab dem 7. Loch den Turbo zündete und nochmals 
7 Birdies auf den letzten 12 Loch spielte. Ich kam mit einer Makellosen Runde von 62 
Schlägen (-8) zurück und war überglücklich mit meinem Resultat, an einem Tag wo 
vieles in meinem Spiel zusammenkam. 

 
Runde 3: Die letzte Runde begann für mich auf Tee 1 um 08:10 Uhr. Das Wetter 

war bewölkt bei 22 Grad und starkem Wind (25 km/h). Ich fand diesmal noch besser in 
meinen Rhythmus als tags zuvor, und machte direkt 3 Bridies in meinen ersten 4 Loch. 
Ich wusste das durch den starken Wind heute noch einiges möglich war. Ein 
eingelochter Bunkerschlag und weitere Birdies auf den Löchern 9 und 10 liessen mich 
auf den ersten Platz hochschiessen. Durch das erblicken des Leaderboards, wurde ich 
kurz ein wenig nervös, konnte jedoch meine Nerven beruhigen. Nach weiteren Birdies auf 
den Löchern 15 und 17, wusste ich, dass mich niemand mehr einholen wird. Ich 
beendete den Tag mit 64 Schlägen (-6) und schoss zudem die tiefste Runde des Tages.  

 
Schlussendlich gewann ich die Gradi Polish Open mit 3 Schlägen Vorsprung und war 
überglücklich eine bisher mittelmässige Saison deutlich aufzuwerten. Der Haupterfolg 
lag deutlich an meinem Mentalen Mindset und meinem soliden Putten, welches 
unerschütterlich kaltblütig war. Ich konnte somit meinen zweiten Sieg auf der Pro Golf 
Tour feiern und hoffe nun das ich nächste Woche auf der Challenge Tour in Deutschland 
spielen darf.  
 


